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Präsidentin Doris Bures: Zu Wort ist nun niemand mehr gemeldet. Die Debatte ist 

geschlossen.  

Bevor wir zur Abstimmung kommen, frage ich die Fraktionen, ob wir gleich fortfahren 

können. – Das ist der Fall. Dann gehe ich so vor. (Unruhe im Saal.) 

Wir gelangen nunmehr zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abge-

ordneten Christoph Matznetter, Christian Hafenecker, Kolleginnen und Kollegen betref-

fend „Versagen des Vertrauens gegenüber dem Bundesminister für Finanzen“ gemäß 

Art. 74 Abs. 1 des Bundes-Verfassungsgesetzes.  

Da zu einem solchen Beschluss des Nationalrates gemäß Abs. 2 der zitierten Verfas-

sungsbestimmung die Anwesenheit der Hälfte der Abgeordneten erforderlich ist, stelle 

ich diese ausdrücklich fest.  

Wer sich für diesen Misstrauensantrag ausspricht, den bitte ich um ein Zeichen. – Das 

ist die Minderheit, abgelehnt.  

Wir gelangen nun zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten 

August Wöginger, Sigrid Maurer, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Hilfe aus dem 

Katastrophenfonds für die Betroffenen des verheerenden Starkregens und der 

schweren Überflutungen in Österreich“.  

Wer spricht sich für diesen Entschließungsantrag aus? – Dieser Entschließungsantrag 

ist mit Mehrheit angenommen. (198/E)  

Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten Dagmar 

Belakowitsch, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Hilfe aus dem Katastrophenfonds“.  

Wer stimmt diesem Entschließungsantrag zu? – Das ist die Minderheit, abgelehnt.  

Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten August Wöginger, 

Sigrid Maurer, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Verkehrsentlastung für das Rhein-

tal“. 

Wer ist für diesen Entschließungsantrag? – Der Entschließungsantrag ist mit Mehrheit 

angenommen. (199/E) 

 


